
Spielstätte Titel

Datum
Genre
Programmlinie

Schauburg 
Franz-Joseph-Str. 47

Ein Sommernachtstraum
Ein verzauberter Wald und die Welt dahinter: 
Shakespeares Theaterspektakel, ab 15

7.3., 19 Uhr
Schauspiel
Familie

schwere reiter 
Dachauer Str. 114

Dionyzoé: Ein Butoh Tanz Mythos
Maskenspiel, Tanz und Naturbilder, verbunden 
durch die Lust am Experimentieren

16.3., 20 Uhr
Tanz
Neuland

Teamtheater Tankstelle 
Am Einlass 2 a

Der gute Gott von Manhatten
Liebe und ihre Grenzen im Kapitalismus:  
Ingeborg Bachmanns Klassiker

9., 13., 22.3., 20 Uhr
Schauspiel
Tiefgang

Volkstheater, Bühne 1
Tumblingerstr. 29

Die Zofen
Schillerndes Karussell der menschlichen  
Abgründe, glänzendes Ensemble

7.3., 25.3., 19.30 Uhr
Schauspiel
Willkommen

Was ihr wollt 
In Shakespeares Verwechslungskomödie  
verdreht die Liebe allen den Kopf

9.3., 10.3., 19.30 Uhr 
Schauspiel 
Gute Zeit

Über Menschen 
Berührende Bühnenadaption von Juli Zehs  
Bestseller, inszeniert von Christian Stückl

17.3., 19.30 Uhr 
Schauspiel 
Gute Zeit

Alles ist aus, aber wir haben ja uns (Unterwasser) 
Liebe unter Wasser als romantische Komödie mit 
Musik, von Bonn Park und Ben Roessler

1.4., 19.30 Uhr 
Schauspiel 
Familie

Thea unterwegs Augsburg
Brechtfestival: Theaterbesuch Mutter Courage 
und Führung im Textilmuseum

3.3., 14–21 Uhr
Kulturausflug
Willkommen

Ein durchziehender Komet
Stadtführung auf den Spuren von Ingeborg 
Bachmann anlässlich ihres 50. Todestages

3.3., 12.30 Uhr,  
9.3., 11 Uhr,  
17.3., 12.30 Uhr
Führung/Tiefgang

Justizpalast – Architektur & Rechtsgeschichte
Georg Reichlmayr führt

22.3., 13.30 Uhr, 
17.4., 10.30 Uhr
Führung/Tiefgang

Viktor & Rolf. Fashion Statements
Kunsthalle: erste große Retrospektive des nieder-
ländischen Designerduos in Deutschland

18.3., 10.4., 18.30 Uhr 
15.4., 17 Uhr
Führung/Gute Zeit

Blauer Reiter: Eine neue Sprache 
Lenbachhaus: Neupräsentation mit Neuankäufen 
und selten gezeigten Werken. 

19.3, 16.15 Uhr,  
23.3., 11.15 Uhr,  
9.4., 16.15 Uhr  
Führung/Gute Zeit

Generation Transmission, Pictured 
Pasinger Fabrik: Kunstausstellung zur „Gefühls-
erbschaft“ der Nachkriegsgenerationen

9.3., 15 Uhr,  
17.3., 11 Uhr 
Führung/Tiefgang

Laufend weitere Termine auf www.thea.info

thea.info/unterwegs

Kerstin Schuck prägt das Gesicht von Thea. Sie hat das neue  
Erscheinungsbild entwickelt und gestaltet die Auftritte des Kultur-
klubs. An erster Stelle: Das Monatsmagazin mit den bunten Covern, 
den Wellen, Blüten, Kreisen, abstrakten oder konkreten Motiven. 
Sie lasse sich von den Texten und Fotos inspirieren und versuche 
Abwechslung zu schaffen, Stimmungen aufzunehmen, auch die 
Jahreszeiten zu berücksichtigen, sagt die Diplomdesignerin. Ganz 
wichtig dabei: „Alles im Thea-Stil.“ Ein Stil mit klarer Formenspra-
che, expressiv, aber auch durchdacht, einladend und nie elitär. 
Nach sechs Berufsjahren in Barcelona hat Kerstin Schuck 2008 ihr 
eigenes Büro in München gegründet, Planeta Design. Kultur- und 
Bildungsstätten und Privatleute gehören zum Kundenkreis. Dass 
die „Thea-Welt“ auf viel Sympathie und Zuspruch stößt – daran hat 
die Designerin einen großen Anteil.

Thea trifft

Kerstin 
Schuck
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